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Wie früher?
Bisher scheint es, als könnte Weihnachten 
stattfinden „wie früher“, wie vor Corona. 
Sie werden deshalb in diesem Gemeinde-
brief keine Hinweise darauf finden, wo sie 
Einlasskarten für die Vespern finden und 
dergleichen mehr. Wir hoffen sehr, dass es 
dabei bleiben kann. 
Gleichzeitig ist uns sehr daran gelegen, 
dass sich alle sicher und wohl fühlen und 
bitten Sie, auch selbst dafür zu sorgen. Das 
Tragen einer Maske kann da noch immer 
sinnvoll sein. 
Wir sind uns dennoch bewusst, dass sich 
die Lage sehr schnell ändern kann. Des-
halb bitten wir Sie, Augen und Ohren of-
fen zu halten - wir werden evtl. nötige Än-
derungen in der Presse bekannt machen. 

Meike Schröder haben wir in einem schö-
nen Gottesdienst aus Ihrem Arbeitsleben 
verabschiedet. Sie hat über viele Jahre den 
Lebendigen Adventskalender organisiert.
Wir freuen uns, dass wir diese Tradition 
fortsetzen können und danken allen, die 
ein Türchen öffnen! Auf Seite 10 finden 
Sie alle Adressen. 

Antje Exner
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natürlich wichtig. Aber sie ist in gewisser 
Weise hinter ihrem Sohn verschwunden. 
Und man muss sagen: das Verhältnis zwi-
schen Maria und ihrem Sohn ist durchaus 
spannungsreich. Als sie mit ihren anderen 
Kindern losgeht, um ihn nach Hause zu 
holen, wird Jesus sehr deutlich und sagt: 
„Wer ist meine Mutter, und wer sind mei-
ne Brüder? Und er streckte die Hand aus 
über seine Jünger und sprach: Siehe da, 
das ist meine Mutter, und das sind mei-
ne Brüder!" (Mt 12,48-49) Oder bei der 
Hochzeit zu Kana, wo er ausgesprochen 
unfreundlich zu seiner Mutter wird: Als 
die ihm sagt, dass der Wein aus ist, sagt 
er: „Was geht's dich an, Frau, was ich tue? 
Meine Stunde ist noch nicht gekommen.“ 
(Joh 2,4)
Maria wird in der evangelischen Kirche 
weniger verehrt, sondern eher als Vor-
bild im Glauben geschätzt. Martin Luther 
mochte Maria. Nicht die hier dargestellte 
Himmelskönigin, die herrscht und mäch-
tig ist. Die Maria, die er mag ist jene, die zu 
dem Engel sagt: Mir geschehe, wie du ge-
sagt hast. (Lk 1,38) Und die, die Gott ein 
Lied singt und darin die Mächtigen vom 
Thron stößt und sich der kleinen Leute 
annimmt, das Magnificat (Lk 1, 47ff).
Dieses Lied hat immer wieder Menschen 
bezaubert und verändert. Es ist ein Mut-
mach-lied. Viele sind losgegangen und ha-
ben mit diesem Lied im Kopf die Welt zu 
einer besseren gemacht. Zu dieser Maria 
passt ein Zauberstab auch besser als ein 
Zepter. So gesehen erscheint die Him-
melskönigin-Maria in einem ganz neuen 
Licht, einer anderen Schönheit. 

Antje Exner

Ausdruck der Macht oder Zauberstab?
Ein Mädchen betrachtet versunken eine 
Postkarte am Kartentisch. Es ist die Maria 
vom sog. Krämeraltar. (Siehe das Deck-
blatt dieses Gemeindebriefes.) Sie gefällt 
ihr. Maria ist aber auch so schön in ihrem 
goldenen Strahlenkranz! Die Kleine ist 
ganz hin und weg. Ich gebe ihr die Post-
karte mit und trage ihr auf: „Es gibt einen 
Unterschied zwischen Postkarte und der 
Maria auf dem Altar. Mal sehen, ob du ihn 
findest!“ Klar findet sie ihn: „Die Maria in 
echt hat keinen Zauberstab mehr!“ 
Wenn Maria als Himmelskönigin abgebil-
det wird, trägt sie eine Krone und ein Zep-
ter. Ich finde es eine schlüssige Idee die-
ses Mädchens, das Zepter als Zauberstab 
zu sehen. Passt das nicht viel besser zu 
Maria? Das Zepter ist Zeichen der Macht. 
Das Zepter nimmt in die Hand, wer be-
stimmen will.
Mit dem Zauberstab aber kann man zau-
bern. Oder sagen wir es weniger magisch: 
Dinge verändern oder Menschen verwan-
deln. Ich glaube, dass das Maria mehr liegt 
als Herrschen und Befehlen. 
Eine Marienverehrung gibt es in der evan-
gelischen Kirche nicht. Dennoch ist Maria 

GEISTLICHES WORT
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THEMA

Sehnsucht nach Frieden
Wir leben in unruhigen, in friedlosen Zei-
ten! Noch vor ein paar Jahren hätte wohl 
niemand vermutet, dass wir wieder mit 
einem Krieg mitten in Europa konfron-
tiert sein könnten. Und erst recht nicht, 
dass wieder unverhohlen mit dem Einsatz 
von Atomwaffen gedroht wird! Aber das 
ist nun leider unsere Situation. 

Mir kommt in diesen Tagen immer wieder 
ein Lied aus den 80er Jahren in den Sinn, 
das wir als Jugendliche gern gesungen ha-
ben: Unfriede herrscht auf der Erde. 
Es ist in Polen entstanden und drückt die 
Sehnsucht nach Frieden aus. Hier einmal 
die erste Strophe und der Refrain:

Unfriede herrscht auf der Erde.
Kriege und Streit bei den Völkern
und Unterdrückung und Fesseln
zwingen so viele zum Schweigen.

Friede soll mit euch sein.
Friede für alle Zeit!
Nicht so, wie ihn die Welt euch gibt,
Gott selber wird es sein. 

Diese Sehnsucht nach Frieden spüre ich 
auch heute unter uns. Wir wissen noch 
nicht, wie es gehen könnte, wir sehen noch 
keinen Weg zum Frieden, aber wir sehnen 
uns danach, dass der Krieg in der Ukrai-
ne (und an anderen Orten) möglichst bald 
vorbei sein möge! 
Auch in der Bibel finden wir diese Sehn-
sucht nach Frieden und Heil immer wie-
der, besonders in den Prophetenbüchern 
des Alten Testaments. 
Allerdings scheint der Frieden, den wir 
auf Erden erleben können, immer nur ein 
mehr oder weniger befristeter oder be-
grenzter Frieden zu sein. Ein mühsam ein-
gehaltener Waffenstillstand. Ein paar Jah-
re oder Jahrzehnte, in denen es ganz gut 
läuft. Früher oder später brechen dann 
aber doch wieder neue Konflikte aus und 
führen erneut zu Kriegen und großem 
Leid. Diese Spirale konnte bisher trotz al-
ler Bemühungen noch nicht durchbro-
chen werden.
Der Erfahrung des brüchigen irdischen 
Friedens setzt der Prophet Jesaja seine 
Hoffnung auf eine Zeit des endgültigen 
und wahrhaften Friedens entgegen. Die-
se Hoffnung verbindet er mit der Verhei-
ßung eines neuen Königs, der so ganz an-
ders sein wird als die irdischen Herrscher. 
Er nennt ihn „Wunder-Rat, Gott-Held, 
Ewig-Vater, Friede-Fürst“ (Jesaja 9,5)
Der verheißene König wird ein großer, 
starker Herrscher sein, aber seine Herr-
schaft wird nicht durch Gewalt und Un-
gerechtigkeit geprägt sein, sondern durch 
Recht und Gerechtigkeit und durch Frie-
den bis in Ewigkeit. (Jesaja 9,6)
Jetzt in der Zeit um Weihnachten erin-
nern diese Worte vom König, der Frieden 
und Heil mit sich bringt, sehr an das kleine 
Kind von Bethlehem. 

Friedenstaube (c) Pixabay
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Christen, wo immer es geht, Frieden stif-
ten. Wenn wir dazu beitragen, dass Frie-
den entstehen kann oder erhalten bleibt. 
Dass Hass und Gewalt nicht überhand 
nehmen. Wie schön ist es, wenn es gelingt, 
den Hass zu überwinden und zum Frie-
den zu finden. Wie schön ist es, wenn aus 
Schwertern Pflugscharen geschmiedet 
werden und die Zeichen endlich auf Frie-
den stehen! Wir als Christen sollten alles, 
was in unserer Macht steht, dafür tun!
Auf der anderen Seite wissen wir aber 
auch, dass es in unserer Welt nie wirk-
lichen Frieden geben wird. Den wah-
ren Frieden finden wir nur bei unserem 
Herrn Jesus Christus. „Er ist unser Frie-
de.“ (Epheserbrief 2,14) 
Und das sollten wir auch unseren Mit-
menschen sagen! 

Mathias Kretschmer

THEMAViele Menschen erkennen in Jesus diesen 
lang ersehnten König und Friedefürst. Der 
Lobgesang der Engel am Heiligen Abend 
bekräftigt diesen Eindruck: „Ehre sei Gott 
in der Höhe und Frieden auf Erden bei den 
Menschen seines Wohlgefallens!“ (Lukas-
evangelium 2,14)
Ist Jesus also der lang ersehnte Friedens-
König?
Ja, er ist es! Aber eben so ganz anders, als 
sich viele Menschen das damals vorge-
stellt hatten. Denn Jesus errichtete kein 
neues Königreich in Israel. Er wohnte 
nicht im Palast und befehligte keine Ar-
mee. Jesus ist König, aber sein Reich ist 
nicht von dieser Welt. Sein Königreich ist 
ein himmlisches Reich. Jesus ist ein König 
der Herzen für alle Menschen, die an ihn 
glauben! 
Und deshalb ist auch der Frieden, den er 
uns schenkt, ein ganz anderer Frieden, 
als der irdische. Jesus sagt: „Meinen Frie-
den gebe ich euch, nicht gebe ich wie die 
Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und 
fürchte sich nicht.“ (Johannesevangelium 
14,27)
Der Friede Christi ist ein Friede, der unse-
re Herzen erfüllt. Ein innerer Friede. Er 
schenkt uns Gewissheit und Ruhe, unab-
hängig von den äußeren Umständen. So 
kann es sein, dass Menschen, die äußerlich 
in Not und Gefahr leben, innerlich trotz-
dem vom Frieden Christi erfüllt sind und 
dadurch die Situation besser durchstehen 
können.  
Was können wir als Christen in diesen 
friedlosen Zeiten für den Frieden tun? Je-
sus sagt in seiner Bergpredigt: Selig sind, 
die Frieden stiften, denn sie werden Got-
tes Kinder heißen. (Matthäusevangelium 
5,9)
Es ist also auf jeden Fall gut, wenn wir als 

Dom St. Nikolai Greifswald, 
Schwerter zu Pflugscharen! H. Kretschmer
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nikolaus in nikolai
dienstag, 6. dezember, 16.30 Uhr
Die Männergruppe wird uns auch in die-
sem Jahr mit einem Martinsstück erfreu-
en. Die Proben sind schon in vollem Gan-
ge. Lasst euch überraschen! Außerdem 
wartet auf euch – wie immer – eine kleine 
Überraschung!

Lichterfahrt 
am 11. dezember
Am 3. Advent findet wieder die Seemanns-
weihnacht statt. Die Andacht, mit der al-
les beginnt, findet um 15 Uhr an der Kog-
ge statt. Auch die Bläser sind wieder mit 
an Bord.

Gestühlwangen aus St. Georgen (nun im Eingangs-
bereich St. Nikolai).

Trauercafé 
im Wohnhof Schwarzes Kloster
„...doch mit dem Tod der Anderen muss 
man leben...“  (M.Kaleko)
Dass dies nicht einfach ist, das haben wir 
erfahren. Darum möchten wir für Sie da 
sein, um Ihnen zuzuhören,um sich auszu-
tauschen, um zu erfahren:
Ich bin mit meiner Trauer nicht allein.
Im Trauercafé gibt es die Möglichkeit zum 
Austausch mit gleich oder ähnlich Betrof-
fenen, Kontakte zu knüpfen und eigene 
Erfahrungen miteinander zu teilen, über 
Themen des Lebens ins Gespräch zu kom-
men. Einfach nur da zu sein!

Erfahrene Trauerbegleiterinnen 
sind für Sie da!

Wann? Jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 16 bis 18 Uhr
Wo? Mecklenburger Str. 36-38, Wismar,
im Wohnhof "Schwarzes Kloster" 
Kontakt: Tel. 03841-707257

Weihnachten 
im Sana HAnSE-Klinikum Wismar
Am 24. Dezember findet um 9.30 Uhr eine 
Weihnachtsandacht im Raum der Stille 
statt. 
Um 10.30 Uhr gibt es die Weihnachtsge-
schichte und vertraute Lieder in den Räu-
men der Gerontopsychiatrie, Station L2b.
Anschließend besucht die Seelsorgerin 
Pastorin Cornelia Ogilvie noch einzelne 
Stationen.
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Frauen im gespräch
Alle Frauen, die Lust haben, mit anderen 
zu einem Thema zusammen zu kommen 
und sich auszutauschen, sind herzlich ein-
geladen. Wir treffen uns donnerstags um 
19 Uhr im Betsaal, dem Gemeinderaum 
der Heiligen Geist Kirche (Eingang über 
Neustadt). 
Folgende Termine sind geplant:
Donnerstag, 15. Dezember: 
Dein Licht kommt.
Ein vorweihnachtlicher Abend mit Lie-
dern, Texten und Bewegung.
Donnerstag, 26. Januar: 
Filmabend: Die Unbeugsamen
Erzählt wird die Geschichte der Frauen  
in der Bonner Republik, die sich in der  
politischen Männerdomäne ihr Recht an 
den demokratischen Entscheidungspro-
zessen unerschrocken, mit viel Ehrgeiz und 
Geduld hart erkämpft haben. Damalige  
Politikerinnen sprechen von ihren komi-
schen, zugleich absurden und erschre-
ckenden Erinnerungen über die erlebte 
Zeit von den 50er Jahren bis zur Wieder-
vereinigung Deutschlands. 
Donnerstag, 23. Februar: 
Eva – in Kunst, Kultur und Mythologie
Als sie ihren Namen erhält, ist Entschei-
dendes geschehen und sie wird mit ihrem 
Mann das Paradies verlassen müssen: 
EVA- das bedeutet „Die Leben Spenden-
de“. An Bespielen aus Kunst, Kultur und 
Mythologie wollen wir sehen, was Eva uns 
heute bedeuten kann. 
Referentin: Annette Seiffert

Über den glauben ins gespräch kommen 
- 5 Abende zu Fragen und erfahrungen 
mit dem christentum

Sich über die eigenen Glaubensfragen 
austauschen. Zweifel und Sicherheiten 
teilen. Von Erfahrungen zwischen Him-
mel und Erde erzählen. Sich auf biblische 
Geschichten einlassen. Den Spuren von 
Gottes Wirken im eigenen Leben nach-
gehen. Wenn Sie Ihren Glauben aktiv le-
ben oder weiter vertiefen möchten; wenn 
Sie bisher mit dem christlichen Glauben 
noch keine Berührung hatten, sich aber 
dafür interessieren, wenn Sie wieder Kon-
takt zu Glaubensthemen aufnehmen wol-
len oder wenn Sie überlegen, sich taufen 
zu lassen, sind Sie herzlich eingeladen. 
Pastorin Antje Exner und Pastor Thomas 
Cremer bieten Gesprächsgänge zum Aus-
tausch und Raum zur Besinnung an. 
Die Termine: Jeweils donnerstags an fünf 
Abenden in der Passionszeit:
Am 9., 16., 23. und 30. März um 19 Uhr  
im Gemeinderaum Heiligen Geist. Am  
6. April um 18 Uhr sind Sie zur Mahlfeier 
am Gründonnerstag in die Nikolaikirche 
eingeladen.
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Herzliche Einladung 
zur Allianzgebetswoche 
8.– 15. Januar 2023 
Joy – „damit meine Freude sie ganz erfüllt“
Sonntag, 8. Januar: Eröffnungsgottes-
dienst um 10 Uhr in der Neuen Kirche
Montag, 9. Januar, bis Samstag, 14. Ja-
nuar: täglich 19.30 an unterschiedlichen 
Orten
Sonntag, 15. Januar: Abschlussgottes-
dienst um 15 Uhr in der Johanneskirche

Kennen Sie noch das Lied: „Ich habe Freu-
de in meinem Herzen jede Stunde jeden 
Tag“? oder „I have a joy, joy, joy down in 
my heart“? (= Ich habe Freude, Freude, Freu-
de in meinem Herzen) um diese Freude geht 

Wann und Wo: 

 So. 8. Januar:  10 Uhr, Neue Kirche, Am Marienplatz 7
  Freude an der Schöpfung, Apostelgeschichte 14,17
 Mo. 9. Januar:  19.30 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft, Klußer Damm 25
  Freude an Jesus Christus, Lukas 1,44-45
 Di. 10. Januar:  19.30 Uhr, Christliche Gemeinde, Kanalstraße 22
  Freude als Frucht des Heiligen Geistes, Galater 5,22
 Mo. 11. Januar:  19.30 Uhr, Baptisten, An der Koggennoor 22a
  Zur Freude geschaffen, Philipper 4,4
 Di. 12. Januar:  19.30 Uhr, Siebenten-Tags-Adventisten, Zum Siedehaus 2
  Freude im Miteinander, Apostelgeschichte 2,46-47a
 Fr. 13. Januar:  19.30 Uhr, Neue Kirche, Am Marienplatz 7
  Freude über die Erlösung, Lukas 15,10
 Sa. 14. Januar:  19.30 Uhr, St. Laurentius, Turnerweg 12
  Freude im Leid, 1. Korinther 12,24-26
 So. 15. Januar: 15 Uhr, Johannes-Kirche, Rudi-Arndt-Straße 18
  Ewige Freude, Psalm 126,4-6

es und wie wir sie finden, wie wir darum 
auch im Gebet ringen:
Die Freude an der Schöpfung, die Freude 
an Jesus Christus, die Freude als Frucht 
des Heiligen Geistes, zur Freude geschaf-
fen, die Freude im Miteinander, die Freude 
über die Erlösung, die Freude im Leid und 
schließlich, die ewige Freude. 
Mögen wir im gemeinsamen Gebet be-
schenkt werden mit der Freude, die dem 
Evangelium entspringt. 
In Vor-Freude darauf herzliche Grüße aus 
dem Vorbereitungskreis. Jeden Tag wird 
jemand anderes das Unterthema auslegen 
und uns zum Gebet ermutigen.
Also herzliche Einladung mitzumachen 
und mitzubeten; und das mit FREUDE!
Informationen:
https://www.allianzgebetswoche.de/material/ 
und bei Helga Kretschmer.



9    

„Ich habe von eurem 
Glauben gehört“
„Glaube bewegt“ 
Epheserbrief 1,15-20

Das ist das Thema des Weltgebetstages 
am 3. März 2023. Wiederum laden Frau-
en ein, dass Frauen und Männer,  Jung und 
Alt sich im Gebet vereinen.
Das Thema kommt von Frauen aus Tai-
wan … einem Land, das uns fremder ist, 
als wir meinen.
Lasst euch, lassen Sie sich einladen, halten 
Sie den Freitag für Gebet und Gemein-
schaft frei, achten Sie doch schon jetzt bei 
den Weltnachrichten auf Taiwan und das 
Thema: „Ich habe von eurem Glauben ge-
hört“ / „Glaube bewegt“.
Ausführliche Informationen und Termine 
im nächsten Gemeindebrief, der pünkt-
lich Ende Februar erscheint.
Informationen, auch zur Vorbereitung, 
bei Helga Kretschmer und Petra Cremer 
sowie auf Seiten 21 (Nikolai) und Seite 25 
(Johannes).                           Helga Kretschmer

© Weltgebetstag 2023 – aus Taiwan

Taizé-Treffen Rostock vom 
28. dezember: Programm in Wismar
Wismar wird Gastort des Taizé-Treffens 
in Rostock sein. Wir erwarten bis zu 200 
junge Menschen aus ganz Europa. An den 
Gastorten findet das Morgenprogramm an 
den Tagen vom 29. bis 31. Dezember und 
die Neujahrsfeier in der Nacht vom 
31. Dezember auf den 1. Januar statt.
• Vom 29. bis 31. Dezember 2022 findet
täglich 8.30 Uhr ein Morgengebet in der 
Neuen Kirche statt. Anschließend treffen 
sich  die Teilnehmenden in Kleingruppen 
an verschiedenen Orten der Stadt und 
fahren mittags nach Rostock. Am späten 
Abend kommen sie dann wieder in die 
Quartiere zurück.
 • Am 31. Dezember wird um   
23 Uhr zu einem Friedensgebet in die neue 
Kirche eingeladen. Anschließend feiern 
wir den Jahreswechsel mit einem Fest der 
Nationen.  
• Am Neujahrstag feiern wir zum 
Abschluss des Taizetreffens um 
10 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst 
in der Kirche St. Nikolai. Sie sind herzlich 
eingeladen, an den Gebeten und Gottes-
diensten mit teilzunehmen!
Frühstückstreffen für Frauen 
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles 
Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde. 
Prediger 3,1 
Das Vorbereitungsteam des Vereins 
Frühstücks-Treffen für Frauen e.V. in 
Wismar prüft Möglichkeiten, ein Treffen 
durchzuführen. Wir werden Sie rechtzeitig 
informieren.  Mit freundlichen Grüßen aus 
dem Trägerkreis.                      Heide Ballentin
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Infos für Kinder
und Eltern 

 Do, 01.12. Heiligen Geist 
  Heiligen Geist Hof, Neustadt 1
 Fr, 02.12. Christuskirche
  Lübsche Straße 58
 Sa, 03.12. Fam. Hinrichs 
  Neustadt 25
 So, 04.12. Fam. Schuldes   
  Lübsche Straße 38
 Mo, 05.12. Johanneskirche Wendorf 
  Rudi-Arndt-Straße 18
 Di, 06.12. St. Nikolai: 16.30 Uhr
  Nikolaikirchhof
 Mi, 07.12. Landeskirchliche Gemeinschaft 
  Klußer Damm 25
 Do, 08.12. Fam. Trost und Exner 
  Spiegelberg 12
 Fr, 09.12. Fam. Dufraine 
  Ernst-Alban-Straße 5
 Sa, 10.12. Ökumenischer Kirchenladen 
  Schiffbauerpromenade 3
 So, 11.12. St. Laurentius 
  Turnerweg 12
 Mo, 12.12. Fam. Reeps und Rosien 
  Heinrich-Mann-Straße 3b
 Di, 13.12.  Christuskirche
  Lübsche Straße 58
 Mi, 14.12. Propst Antonioli 
  St. Marienkirchhof 3
 Do, 15.12. Ökumensicher Kirchenladen 
  Schiffbauerpromenade 3
 Fr, 16.12. Kulturmühle Wismar e.V.
  Hinter dem Chor 13/15
 Sa, 17.12.  Fam. von Schöning 
  Speicherstraße 16
 So, 18.12. Fam. Ballentin
  Bohrstraße 2
 Mo, 19.12. Johanneskirche Wendorf 
  Rudi-Arndt-Straße 18 
 Di, 20.12.  Ökumensicher Hospizdienst
  St. Martin, Papenstraße 2e
 Mi, 21.12. KG Marien Georgen
  Bliedenstraße 40
 Do, 22.12. Hollatz/Heinrich/Busche
  St.-Marien-Kirchhof 6
 Fr, 23.12. P. Lehmann /A. Vogler-Lehmann
  Neustadt 3
 Sa, 24.12. Vespern ab 11 Uhr  

Vorankündigung 
Auch im Jahr 2023 wollen wir wieder mit 
den großen und kleinen Entdeckern auf 
Reise gehen. Hierzu laden wir vom 3. bis 
6. April 2023 alle Kinder von der 1. bis 4. 
Klasse zur schon zur Tradition geworde-
nen Fahrt nach Lichtensee ein. Nähere In-
formationen im nächsten Gemeindebrief!

Am Erntedanksonntag haben wir Meike 
verabschiedet. An vielen Stellen werden 
wir merken, dass sie uns fehlt.
Wir sind auf der Suche nach Jemandem, 
der die Arbeit mit den Kindern der Ge-
meinden der Innenstadt weiterführen 
wird. Wir sind guten Mutes, dass das ge-
lingen kann. Bis dahin wird es wahrschein-
lich eine Übergangslösung geben. Sie wer-
den erfahren, wenn etwas konkreter und 
spruchreifer wird. Wer Lust hat, sich eh-
renamtlich in diesem Feld der Gemeinde 
zu engagieren, komme gerne auf uns zu.

Thorsten Markert/ 
Antje Exner und Thomas Cremer

Lebendiger Advenstkalender
täglich 17.30 Uhr
Erhebe dich … und leuchte! (Jes 60,1)
Geschichten von Hoffnung in bedrängter Zeit.
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# Gruppenleitungsseminar
du lernst, Gruppen von Kindern oder 
Jugendlichen anzuleiten. 
du entdeckst, was du kannst und 
probierst aus. 
Auf dem Plan stehen Themen aus den 
Bereichen Pädagogik, Psychologie, Recht 
und Andachten. Aufeinander aufbauend 
kannst du einen Grund-, Aufbau- oder 
Spezialkurs belegen. Zum Programm der 
Woche gehören aber auch ein Workshop-
Nachmittag, Teamer-Cafè, Outdoor-Spiel 
und Kulturabend, Partyabend und jede 
Menge Spaß.
Info und Anmeldung: ejm-wismar.de

# deine Planung 2023
Planst du schon, was du 2023 in den 
Ferien machst? Dann schau doch mal auf 
unsere Internetseite! Dort findest du ver-
schiedenste Angebote, z.B. die Fahrt zum 
Kirchentag, Fette Weide, Kinder-Kirche-
Kunst-Freizeit, Frieslandfahrt, Kinder-
fahrrad-Camp, Taizè-Fahrt, Musik-Work-
shop und noch viel mehr. Es ist bestimmt 
etwas für dich dabei.
Info und Anmeldung: ejm-wismar.de

KIndER & JUGEnd

Weitere Infos und Anmeldung auf der Homepage der Propstei Wismar 
www.ejm-wismar.de oder unter 0173 7640257, Renate.Maercker@elkm.de

Gruppenleitungsseminar.
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KIRCHEnMUSIK & KOnZERTE

Freitag, 2. Dezember
19.30 Uhr, Heiligen Geist

❱	 SWINGING CHRISTMAS
mit Andreas Pasternack
Amerikanische Weihnachts-Evergreens 
von „White Christmas“ über „Jingle Bells“ 
bis „Let it snow“ ganz in der Tradition von 
Frank Sinatra, Dean Martin und Co.
Eintritt: 23 € im VVK (Tourismusinformation) 
und an der Abendkasse 

Samstag, 3. Dezember
17 Uhr, St. Nikolai

❱	 ADVENTSKONZERT
mit dem Ensemble consonanz à 4
Ein weihnachtliches Programm für 
4 stimmigen A cappella Gesang.
Eintritt: 15 € (erm. 10 €)

Montag 12. Dezember
19.30 Uhr,  Johanneskirche
❱	 WEIHNACHTSKONZERT

 CHOR DER 
 HANSESTADT WISMAR

Leitung: Frank Flade
Eintritt frei – Spende erbeten

Mittwoch, 21. Dezember
19.30 Uhr, St. Laurentius
❱	 WEIHNACHTSKONZERT 

 DER KANTOREI WISMAR
Camille Saint-Säens: „Oratorio de Noël“ 
(Weihnachtsoratorium); 
Kantorei Wismar, Solisten, Mecklenburger 
Kammersolisten
Leitung: Christian Thadewald-Friedrich
Eintritt: 15 € (Kategorie B) bis 25 € (Kategorie A)
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Spendenkonto Kantorei Wismar
(Kirchengemeinde St. Marien und 
St. Georgen): 
IBAN: dE10 1405 1000 1000 0035 54  
BIC: nOLAdE21WIS

www.kirchenmusik-wismar.de

KIndER- Und JUGEndKAnTOREI

Wann? immer mittwochs 
(außer in den Ferien)

Wer? 
Kinder von 5 bis 8 Jahren (15.15 –16 Uhr)
Kinder ab 9 Jahre (16 –16.45 Uhr)

Wo? neue Kirche (am St.-Marien-Kirchhof)

KAnTOREI WISMAR

Wann? immer dienstags (19 –21 Uhr)

Wer? Erwachsene ab 16 Jahre

Wo? Evangelische Schule 
Robert Lansemann (Lenensruher Weg 33)

Donnerstag, 22. Dezember
19.30 Uhr, St. Laurentius
❱	 WEIHNACHTSKONZERT 
 DER KANTOREI WISMAR

Konzertwiederholung
Karten sind ab 1. Dezember in der 
Buchhandlung Bücherwelten erhältlich.

Sonntag, 25. Dezember
17 Uhr, St. Georgen
❱	 KANTATENGOTTESDIENST

J. S. Bach – Kantate „Jauchzet, frohlocket!“ 
aus dem Weihnachtsoratorium 
Kantatenchor der Kantorei Wismar, Kinder- 
und Jugendkantorei, Solisten, Collegium für 
Alte Musik Vorpommern
Predigt: n.n.
musikalische Leitung: Christian Thadewald-
Friedrich
Eintritt frei – großzügige Spenden/Kollekte 
erbeten

Samstag, 31. Dezember
22 Uhr, St. Nikolai
❱	 FESTLICHE ORGELMUSIK 
 AM ALTJAHRSABEND

Orgel: Rene Kölpin (Greifswald)
Eintritt: 15 € (erm. 10 €)
Karten erhalten Sie ausschließlich an der 
Abendkasse. 
Der Einlass beginnt um 21.15 Uhr.

Herzliche Einladung zu unseren 
Chören und Chorproben:

Kontakt:

Andrea Vogler-Lehmann 
(Mitarbeiterin Verwaltung)
andrea.lehmann@elkm.de

Christian Thadewald-Friedrich 
(Kantor)
christian.thadewald-friedrich@elkm.de



14    

Wir haben es geschafft, 
der Kirchenladen ist umgezogen. 
Dank großartiger Helfer konnten wir im 
Oktober umziehen. Alle haben sich betei-
ligt und so kann man sagen: „viele Hände 
schnelles Ende“.
Seit dem 24. Oktober finden alle Ange-
bote an der neuen Adresse in der Schiff-
bauerpromenade 3 statt. Wir laden herz-
lich ein, vorbei zu kommen und sich die 
neuen Räume anzuschauen.

Eine besonders gute Gelegenheit bietet 
dafür unsere große Eröffnungsfeier am 
3. Dezember um 14 Uhr! 
Im Advent freuen wir uns auf euch am  
10. Dezember schon ab 15 Uhr zur  
Weihnachtsfeier und anschließend um 
17.30 Uhr zum Lebendigen Adventska-
lender. Am 15. Dezember laden wir zum 
Seniorennachmittag ein ab 15 Uhr und 
nochmal zum Lebendigen Adventskalen-
der um 17.30 Uhr.
Vom 16. Dezember bis zum 9. Januar 2023 
sind wir im Urlaub.

Herzlichst
Julia Sandra Hofheinz, Koordinatorin

 
  

 
  

Kontakt: Schiffbauerpromenade 3
Tel.: 03841 703469
Mobil: 0151 55766469

Ab 1. dezember 2022
Schiffbauerpromenade 3

   Öffnungszeiten und Angebote

DIENSTAG

 10–12 Uhr Handarbeitskreis
 14–17 Uhr Kreativer 
  Kirchenladen

MITTWOCH

 10 – 12 Uhr Frauenturngruppe 
  Ü 60
 13–14.30 Uhr  Nachbarschafts-
  sprechstunde

 15.30–17 Uhr Eltern-Schnack 

DONNERSTAG

 14–17 Uhr Senioren-Nachmittag 
  im Kirchenladen
  (mit Kuchen)

FREITAG

 10–12 Uhr Frauenturngruppe 
  Ü 60
 15 –18 Uhr  Feierabendcafé – 
  Treff und Talk
  im Kirchenladen

Erster Seniorenkreis in den neuen Räumen.



EVANGELISCHE SCHULE
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Aktuelles aus dem Hort 
Robert Lansemann
Mit großer Freude möchten wir einen 
kleinen Einblick in die bei uns im Hort 
durchgeführten Sanierungs- und Umbau-
maßnahmen geben.
Nach ersten Gesprächen und Umset-
zungsideen Im Sommer 2020 wurden 
dann im Frühjahr 2021 klare Planungsauf-
träge erteilt. Leider zog es sich noch ein 
ganzes Jahr hin, bis dann im März 2022 tat-
sächlich die ersten Gewerke bei uns einzo-
gen. Zur Planung gehörten die Sanierung 
und Erweiterung der unzureichenden 
und in die Jahre gekommenen Sanitärbe-
reiche, sowie eine Erweiterung und Neu-
gestaltung unserer Außenanlagen. Auch 
hier hatte der Zahn der Zeit und Wetter-
einflüsse an der Substanz genagt. Mit viel 
Liebe zum Detail haben die Architekten 
und ausführenden Gewerke unsere Ideen 
und Wünsche umgesetzt. So sind gerade 
im Außenbereich viele neue Möglichkei-
ten für unsere Kinder entstanden. Hierzu 
zählen vor allem mehr Quadratmeter, ein 
großzügiger Sandspielbereich mit integ-
riertem Wasser- und Matschspiel, neue 
Kletter- und Spielelemente, eine Tisch-
tennisplatte und eine Erweiterung des 
gepflasterten Bereiches für die Fahrzeu-
ge der Kinder. Zum November folgt nun 
noch die Errichtung eines individuell ge-
stalteten Spielkutters und einer weite-
ren Kletter- und Spielstrecke. Mit all die-
sen neuen Bereichen haben die rund 210 
uns anvertrauten Kinder eine Vielzahl 
an Beschäftigungsmöglichkeiten im Frei-
spiel. Dies bereitet nicht nur den Kindern, 
sondern auch allen Mitarbeitern sehr viel 
Freude. Nach dem nun knapp ein Jahr 
kaum Kinderbewegung auf dem Gelände 
war, zauberte es am ersten Tag der Freiga-

be allen Mitarbeitern ein riesen Lächeln 
ins Gesicht, die Kinder wieder so ausge-
lassen auf dem Hof zu sehen, dem ein oder 
anderen standen auch leicht die Tränen in 
den Augen. Ebenso niedlich war es zu se-
hen, wie auch Kinder sich über neue und 
größere Sanitärbereiche freuen können 
und dies wertschätzen. Im kommenden 
Frühjahr wird es dann noch ein entspre-
chendes Einweihungsfest geben, zu dem 
jeder Interessierte herzlichst eingeladen 
ist (Terminbekanntgabe erfolgt rechtzei-
tig).

Im Namen des Hort-Teams grüßt Sie 
herzlichst Gunnar Lorenz, Hortleiter.



(nur verfügbar) Druckausgabe der in 
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GEbURTSTAGE

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht im Gemeindebrief veröffentlichen lassen möchten, teilen Sie das bitte Ihrer 
Kirchengemeinde (siehe vorletzte Seite) mit. Vielen Dank.
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FREUd Und LEId

Alle eure Sorgen werft auf ihn, denn er sorgt für 
euch! 1. Petrus 5,7

Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm. 

1. Joh. 4,16

(nur in der Druckversion verfügbar)



Gottesdienste 

 

 ■  27. November    •    Erster Advent 
 Johanneskirche 10 Uhr Schlichter Gottesdienst, P. Kretschmer
 st. Georgen 11 Uhr Familien-Stadtgottesdienst mit landesweiter Eröffnung der Aktion 
   Brot für die Welt. Bischof Tilman Jeremias

 ■ 4. Dezember    •    Zweiter Advent
 Heiligen Geist 11 Uhr Gottesdienst mit den Konfirmand*innen, Pn. Exner, P. Cremer
 Johanneskirche  10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Kretschmer
 neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, P. Markert
 st. nikolai  10 Uhr     Andacht

 ■  11. Dezember    •    Dritter Advent
 Heiligen Geist 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Cremer. 
   Im Anschluss Adventsbasteln im Gemeinderaum.
 Johanneskirche  14 Uhr  Gottesdienst mit Einführung der Kirchenältesten, große Adventsfeier,
   P. Kretschmer
 neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst, Pr. Ollrog
 st. nikolai  10 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Exner; ökum. Chor Quodlibet
 

 ■  18. Dezember    •    Vierter Advent 
 Johanneskirche  10 Uhr Gottesdienst, P. Kretschmer  
 neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst, P. Markert
 st. nikolai  10 Uhr     Gottesdienst und Verabschiedung 
   des KGR Heiligen Geist – St. Nikolai, 
   Pn. Exner und P. Cremer  

 ■  1. Januar    •    Neujahr    •    1. Sonntag nach Weihnachten 
 Johanneskirche  11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Kretschmer 
 neue Kirche 10 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, P. Markert
 st. nikolai  10 Uhr Ökum. Gottesdienst anlässl. des europäischen Taizétreffens 

 ■  8. Januar    •    1. Sonntag nach Epiphanias 
 Heiligen Geist 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Exner 
 Johanneskirche  10 Uhr  Kirche zur Andacht offen (Einladung in die Neue Kirche) 
 neue Kirche 10 Uhr  Eröffnungsgottesdienst der Allianzgebetswoche (s. S. 8 übergemeindl.) 
 st. nikolai  10 Uhr Gottesdienst, P. Cremer

Kindergottesdienste finden in der Neuen Kirche zu jedem Gottesdienst, außer in den Ferien, statt.  
In der Johanneskirche sind Kinder und Familien im Hauptgottesdienst integriert.

die Gottesdienste vom 
24. bis 31. dezember  

finden sie auf der Rückseite!



DEZEMBER 2022, JANUAR, FEBRUAR 2023 

	 									■ 15. Januar    •    2. Sonntag nach Epiphanias  

 Heiligen Geist  11Uhr   Gottesdienst mit Einführung des neuen Kirchengemeinderats,  
   Pn. Exner, P. Cremer 
 Johanneskirche  10 Uhr  Kirche zur Andacht offen (Einladung 15 Uhr), Pn. Kretschmer 
  15 Uhr  Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche 
 Neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst, P. Markert

	 ■ 22. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias 
 Heiligen Geist 11 Uhr Gottesdienst, P. Cremer
 Johanneskirche  10 Uhr  Gottesdienst, Pn. Kretschmer
 Neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst, P. Markert
 St. Nikolai  10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Exner

	 ■	 29. Januar    •    letzter Sonntag nach Epiphanias 
 Heiligen Geist 11 Uhr Gottesdienst, Präd. Schröder 
 Johanneskirche  10 Uhr  Gottesdienst, P. Kretschmer 
 Neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst, P. Markert 
 St. Nikolai  10 Uhr Gottesdienst, Propst Antonioli 

	 ■	 5. Februar    •    Septuagesimae 
 Heiligen Geist 11 Uhr Gottesdienst 
 Johanneskirche  10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl „die Apostelgeschichte“ 
   Eröffnung der Bibelwoche, Pn. Kretschmer (s. S. 25 Johannes)
 Neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, P. Markert 
 St. Nikolai  10 Uhr Gottesdienst, Pn. Exner 

 ■  12. Februar    •    Sexagesimae
 Heiligen Geist 11 Uhr Gottesdienst, P.i.R. Schmachtel
 Johanneskirche  10 Uhr Gottesdienst Abschluss der Bibelwoche, P. Kretschmer, Kirchenkaffee
 Neue Kirche 10 Uhr   Gottesdienst, P. Markert
 St. Nikolai  10 Uhr  Gottesdienst, Präd. Neumann 

	 ■  19. Februar    •    Estomihi
 Heiligen Geist 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Cremer
 Johanneskirche  10 Uhr Gottesdienst, P. Kretschmer
 Neue Kirche 10 Uhr   Gottesdienst, P. Markert
 St. Nikolai  10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, P.i.R. Daewel

	 ■  22. Februar    •    Aschermittwoch
 St. Laurentius  18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, P. Cremer, Diakon Dluzewski

	 ■  26. Februar    •    Invocavit 
 Johanneskirche  10 Uhr Gottesdienst zur Passionszeit mit Abendmahl, Pn. Kretschmer
 Neue Kirche 10 Uhr   Gottesdienst, Pr. Ollrog
 St. Nikolai  10 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmand*innen, Pn. Exner, P. Cremer
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HEILIGEn GEIST - ST. nIKOLAI

Ehrenamtliche erzählen von ihrer 
Arbeit: der buchbasar in St. nikolai
Begonnen hat es mit dem Buchbasar in 
der Nikolaikirche vor ca. 20 Jahren. 
Die Bücherspenden wurden auf einer Kir-
chenbank gesammelt und präsentiert. 
Mit der Spende von Regalen und der Ver-
legung in die Kapelle wurde der Umfang 
immer größer und zur Unterstützung der 
Kirchenmitarbeiter eine Ehrenamtliche 
angeworben.
Inzwischen sind wir vier Damen, die eh-
renamtlich, teilweise täglich, den Basar be-
treuen und viel Freude daran haben, dass 
das Angebot so gut angenommen wird.
Zu finden sind im Basar Bücher und Ta-
schenbücher, Bildbände, Sach- und Fachli-
teratur in den Sparten Belletristik, Fremd-
sprache, Klassiker, Unterhaltungsliteratur, 
Krimi, historische Romane, Geschich-
te, Kultur, Religion, Politik, Medizin, Ge-
sundheit, Ernährung, Reisen, Kinder-Ju-
gendbuch und vieles mehr. 
Zu besonderen Anlässen stellen wir auch 
Bücher im Kirchenraum oder vor der Kir-
che aus. Die große Auswahl ergibt sich aus 
den Büchern, die uns gespendet werden. 
Viele Menschen suchen sich im Laufe des 
Jahres Lektüre aus. 
Wir freuen uns über eine Spende für jedes 
Buch, dass mitgenommen wird und geben 
diese gerne weiter. 
Die Nikolaikirche unterstützt damit den 
Mittagstisch in der Nikolaikirche und die 
Familienberatungsstelle der Diakonie in 
Wismar. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns gut erhalte-
ne Bücher, Taschenbücher und Bildbände 
bringen. 

Aus unserer Erfahrung heraus bitten wir 
Sie, uns keine Zeitschriftensammlungen, 
Spielzeug, Geschirr, Wolle u. Ä. zukom-
men zu lassen.
Bei umfänglichen Spenden (z. B. Haus-
haltsauflösungen), bitten wir Sie, vorher 
im Sekretariat anzurufen, um die Über-
nahme abzusprechen.

Zitate von Besuchern: 
 „Diese gute Idee werde ich mit in meine 
Kirchengemeinde nehmen.“
„Das ist hier eine wahre Fundgrube, lei-
der wartet der Bus und wir haben keine 
Zeit mehr.“
„Ich bringe ganz oft Bücher und freue 
mich, dass ich sie nicht wegwerfen muss, 
sondern andere Menschen sie lesen, da-
für spenden und das Geld für gute Zwe-
cke weitergeleitet wird.“
„Ich habe mich so gefreut, ein Buch aus 
meiner Kindheit zu finden.“
„Es macht Freude, hier zu stöbern.“
„Ich bin überrascht, wie umfänglich und 
gut sortiert Ihr Angebot hier ist.“

Das Team vom Buchbasar

Buchbasar in St. Nikolai.
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Heiligen geist - st. niKOlAiFinde den Fehler
Es gibt einen Unterschied zwischen die-
sem Bild und der Maria auf dem Deckblatt. 
Wer das geistliche Wort gelesen hat, weiß 
es schon: auf dem Deckblatt fehlt Maria 
das Zepter. Es ist leider bei einer länger zu-
rück liegenden Baumaßnahme kaputt ge-
gangen. Es wäre schön, es wieder ersetzen 
zu können. Dazu gibt es schon einen Kos-
tenvoranschlag über 2000,- €. Wer etwas 
dazu beitragen kann und mag, dass Maria 
ihr Zepter zurückbekommt, kann gerne 
unter der auf Seite 28/29 angegebenen 
(neuen) Kontonummer der Kirchenge-
meinde spenden. Gerne stellen wir auch 
Spendenbescheinigungen aus. Dazu be-
nötigen wir Ihren Namen und Ihre Adres-
se.  Vielen Dank!

Donata Jahns ist 
Bundesfreiwillige in st. nikolai
Wir sind froh, nach langer Zeit Unterstüt-
zung für die vielen Bereich der Offenen 
Kirche gefunden zu haben. Donata Jahns 
ist da ein besonderer Glücksfall, denn sie 
kennt St. Nikolai schon lange, war hier 
schon als Ehrenamtliche im Einsatz und 
hat die Kirche in ihr Herz geschlossen. Ab 
Mitte November wird sie ein Jahr ihren 
Bundefreiwilligen-Dienst hier tun. Viel-
leicht gibt es sogar die Möglichkeit, die 
Zeit um 6 Monate zu verlängern. Herzlich 
willkommen!

Donata Jahns.

HeRZliCHe einlADUng 
zum Weltgebetstag 2023
Mit den Frauen aus Taiwan laden wir Sie 
und Euch, Frauen, Männer und Kinder 
herzlich zu den Gottesdiensten des WGT 
2023 in die Winterkirche der St.-Nikolai-
Kirche zum Thema „Glaube bewegt“ ein. 
Die Gottesdienste werden am 3. März um 
15 Uhr und um 19.30 Uhr stattfinden.
Nachmittags gibt es dabei ein kleines 
Kaffeetrinken und abends enden wir mit 
einem bunten Buffet, jeweils mit landes-
typischen Speisen. „Ping an!“ (Das heißt: 
„Friede sei mit euch“)
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Heiligen geist - st. niKOlAi Weltgedenktag für verstorbene Kinder 
am zweiten Advent, 4. Dezember 2022
„Menschen sind wie Buntglasfenster. Sie 
funkeln und leuchten, wenn die Sonne 
scheint, aber wenn die Dunkelheit ein-
setzt, offenbart sich ihre wahre Schönheit 
nur, wenn ein Licht von innen kommt.“

Elisabeth Kübler-Ross

Gedenkfeier am Sonntag, 4. Dezember 
2022, um 17 Uhr in der Winterkirche der 
Heiligen-Geist-Kirche Wismar.
Unter der Überschrift „Licht von innen“ 
laden wir ein zu einer Gedenkfeier im 
Rahmen dieses besonderen Tages.
Eltern und Geschwister, Freunde und 
Verwandte aus Wismar und Umgebung 
sind herzlich dazu eingeladen. Sie können 
Raum finden zur Trauer, zur Erinnerung 
und zur Hoffnung. Dabei ist es nicht wich-
tig, wie alt die Kinder geworden sind oder 
wie lange der Verlust zurück liegt.

Kirchengemeinde 
Heiligen Geist – St. Nikolai Wismar

Evangelische Krankenhausseelsorge Wismar
Cornelia Ogilvie 03841 331484

Kirchenfenster, Foto: Anthony Fomin auf Unsplash

UniCeF – das Kinderhilfswerk 
auch in Wismar
Am 11. Dezember 1946 wurde das Kin-
derhilfswerk der Vereinten Nationen 
„UNICEF“ gegründet – mit einem klaren 
Ziel: Kindern auf der Welt zu helfen und 
ihnen die Chance auf ein besseres Leben 
zu geben.
Die UNICEF – Hilfsprojekte finden in den 
Bereichen Gesundheit, Ernährung, Bil-
dung, Schutz und Kinderrechte statt.
In Deutschland setzten sich mehr als 
8000 Ehrenamtliche für die Ziele von 
UNICEF ein.
Das Wismarer UNICEF -Team gründete 
sich 2006 und hat zurzeit 10 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und engagiert sich 
im Grußkartenverkauf an verschiedenen 
Standorten in der Region. Es gibt regel-
mäßig Ausstellungen in der Nikolai-Kir-
che und in der Stadtbibliothek. Mit den 
Kindern der Fritz-Reuter-Schule wur-
den Malwettbewerbe durchgeführt und 
im Bürgerpark ein Kinderfest veranstal-
tet, mit dem Gerhart-Hauptmann-Gym-
nasium fanden Schülerläufe statt. Alle Ak-
tionen brachten Spenden und konnten für 
die verschieden Hilfs-projekte eingesetzt 
werden.
Die Arbeit von UNICEF ist heute drin-
gender als je zuvor, denn die Zukunft der 
Kinder ist angesichts von Hunger, Krieg, 
Armut und Ungleichheit in großer Gefahr.
Deshalb würden wir uns freuen, wenn wir 
zur Verstärkung unseres Teams weitere 
Mitglieder gewinnen können. Meldungen 
bitte an Lore Faasch Tel. 03842860651.

Lore Faasch,
Leiterin des UNICEF-Teams Wismar 
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Herbstfahrt der Jugend nach Taize
Auch dieses Jahr ging es für einige von 
uns wieder in die Bourgogne, genauer 
nach Taizé. In diesem kleinen Dorf lebt 
eine christliche Bruderschaft, die seit 
Jahrzehnten Anziehungspunkt für junge 
Menschen aus aller Welt ist. In den ca. 15 
Stunden Fahrt konnten wir nicht nur den 
wunderschönen Ausblick in die Weiten 
der Natur genießen. Auf dieser Fahrt er-
füllte uns alle eine Vorfreude auf das, was 
uns erwartete.

Durch Bruder Gàthinji bekamen wir je-
den Morgen Impulse zu verschiede-
nen biblischen Texten, welche hilfreiche 
Grundlagen für nachfolgende, tiefgründi-
ge Gespräche und Diskussionen in keinen 
Gruppen bildeten. Die Andachten, welche 
3mal täglich stattfanden, waren jedes Mal 
aufs Neue erfüllend und berührten unse-
re Herzen. Diese Woche war voll von neu-
en Begegnungen, die sich zu schnell guten 
Freundschaften wandelten. Diese Woche 
war voll von guter Gemeinschaft, kulina-
rischer Vielfalt, Gesang und langen Aben-
den in der Kirche oder im Oyak, dem 
Abendtreff des Klosters. Taizé ist ein wun-
dervoller und besonderer Ort, eigentlich 
unbeschreiblich schön.           Mirja Pietzsch

Heiligen geisT - sT. niKOlAi

Musik und Lichtspiel 
auf dem Ostseewasser. 
Eine festlich gedeckte Tafel 
und Kerzenlicht. 
Ein Drei-Gänge-Menü 
und Tischgespräche.
Die Weihnachtsgeschichte 
und ein paar Gedanken dazu.

Die Kirchengemeinde lädt dazu ein. 
Der Eintritt ist frei.

Ort: Kai und Cate
Alter Holzhafen 3, Wismar
Zeit: Wir beginnen um 17 Uhr und lassen 
den Abend zwischen 20 und 21 Uhr aus-
klingen.
Wie viele können kommen?
Wir haben Platz für 25 Gäste. (Eine recht-
zeitige Anmeldung ist erforderlich.)  
Gastgeber/in sind:
Heike Tews und Kay-Ulrich Bronk 
(Pastor)

Anmeldung (bis Freitag, 16. Dezember):
über das Büro St. Nikolai
Tel. 03841- 213624 (AB nutzen)
wismar-heiligen-geist-nikolai@elkm.de

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen Weih-
nachten zu feiern.

Heike Tews und Kay-Ulrich Bronk

In der Kirche in Taize. © Thomas Cremer

einladung zum Heilig-Abend-Mahl
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11 bis 14 Uhr in der Johanneskirche

Herbergssuche
Wieder ab 1. Advent, 27. November 
Maria und Josef machen sich auf den Weg. 
...Ob Stern von Bethlehem, Josefs Gepäck 
oder der kleine Koff er...

„Türchen auf“
 Auch in diesem Jahr werden 
die Türchen im Advent jeden 
Mittwoch aufgehen: 

Start jeweils 16.00 Uhr. Eingeladen sind al-
le kleinen und großen Leute. Wer mithel-
fen will, melde sich bitte vorher bei Helga, 
Mathias, Jens oder Fred. Danke. 
Wir freuen uns auf euch.
30. November Adventsmarkt & Basteln
  7. Dezember Nikolaus 
14. Dezember Krippenspiel
21. Dezember Weihnachtsmarkt mit 
      Feuerschale und Musik für alle.

Stadt-Fußball-Turnier und:
Wo ist Jojo im Januar und 
Februar? 
Die Antwort fi ndest Du auf 
Seite 33.

2x Krippenspiel
Das kleine Weihnachtsstück werden 
Schüler/-innen der Seeblick-Grundschu-
le am 14. Dezember um 16 Uhr und am 
15. Dezember um 18 Uhr in der Johan-
neskirche auff ühren. Musikalisch unter-
stützt werden wir von Pastorin Helga 
Kretschmer. Zu unserem Theaterstück 
laden wir recht herzlich ein.

Astrid Quaeck

das war so schön! Sonntag 16. Oktober

und Samstag 22. Oktober 
bei dem Ernte-Danke-Nachmittag 
für Groß und Klein: selber Obstmos-
ten, Brot backen, Marmeladekochen 
usw. Danke an alle, die dabei waren 
und so fein mitgemacht haben! 

Donnerstag 
14 – 16 Uhr 
geöff net

Und zwar am 1. und 8. Dezember mit ad-
ventlichen Liedern und ab dem 12. Januar 
2023 wieder jeden Donnerstag.     der KGR

JOHAnnESKIRCHE WEndORF

Erntedank. Foto: H. Kretschmer

Produktionsstraße. Foto: H. Kretschmer

Klön nach getaner Arbeit. Foto: H. Kretschmer
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Allianzgebetswoche 8. – 15 Januar
Siehe übergemeindlich Seite 8.

Meine Woche mit der 
Apostelgeschichte – 
Kirche träumen.
Die Bibelwoche 2023 
fragt nach unseren 
Träumen von Kirche.

In sieben Texten aus der Apostelgeschich-
te gehen wir den Fragen über das Zusam-
menleben in der Gemeinde nach: Wie 
können Konflikte und Herausforderun-
gen einmütig gelöst werden? Wie können 
wir wachsen? Und rechnen wir eigentlich 
noch mit Wundern? Wie gehen wir mit 
Enttäuschung, Entmutigung und Frus-
tration um? Und wie kommt der Heilige 
Geist bei uns wieder ins Spiel?
Es sind also spannende und aktuelle Fra-
gen, mit denen wir uns in der Bibelwoche 
beschäftigen wollen. 

Sie sind herzlich eingeladen! 
Montag, 6. Februar, bis Samstag, 12. Feb-
ruar, jeweils um 16 Uhr, und Sonntag um 
10 Uhr in der Johannes-Kirche Wendorf.
Tipp: https://www.mi-di.de/materialien/
broschuere-apostelgeschichte

Weltgebetstag 
„Ich habe von eurem Glauben gehört“ 
„Glaube bewegt“ Epheserbrief 1,15-20
Wir feiern in der Johanneskirche am Frei-
tag, 3. März, und am Sonntag, 5. März, je-
weils um 10 Uhr.

Große Adventfeier am 3. Advent
Unsere große Gemeindead-
ventsfeier findet am 3. Ad-
vent, den 11. Dezember von 
14 bis 17 Uhr statt. 

Wie üblich beginnen wir mit einem Got-
tesdienst in dem diesmal die Einführung 
der neuen und wiedergewählten Kirchen-
ältesten und der Dank an die scheidenden 
Kirchenältesten stattfindet. Wir werden 
wieder viele Advents- und Weihnachtslie-
der singen, Kaffee und Kuchen genießen 
und die Präsentation der „Chronik in Bil-
dern“ über unser Gemeindeleben im ver-
gangenen Kirchenjahr erleben. Sie sind 
herzlich willkommen!

Wir lesen Lukas
Ab 1. Dezember laden wir herzlich ein 
das Lukasevangelium, ein Kapitel pro Tag 
vom 1. bis 24. Dezember zu lesen. Wir la-
den auch ein, das Lied „Danke für diesen 
guten Morgen“ zum Adventslied 2022 zu 
machen. (Gesangbuch Nr. 334 / Lieder-
heft Nr. 1) Darüber hinaus laden wir ein, 
ab Weihnachten, die Apostelgeschichte 
des Lukas, ein Kapitel pro Tag, zu lesen, 
weil die Bibelwoche im Februar durch 
die Apostelgeschichte führt. Ergänzt wird 
dies Lesen durch den Bibelmarathon zur 
Apostelgeschichte am 4. Februar.
Zu Risiken und Nebenwirkungen … bitte 
Helga Kretschmer fragen und die Mittei-
lungen im Schaukasten beachten.

Weihnachtsgottesdienste
Für Heiligabend bitten wir um Anmel-
dung. Die Christvespern – für Groß und 
Klein – finden um 15 Uhr und um 17 Uhr 
statt. 
Zu den Gottesdiensten am 25. und 26. De-
zember ist keine Anmeldung nötig.

Fleißige Hände – (Ernte-Danke-
Nachmittag) – auf unsere Frau-
en und Männer (Gartenarbeit) 
ist Verlass, bestimmt auch beim 
Weltgebetstag.
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ST. MARIEn Und ST. GEORGEn

Kirchenkaffee in der neuen Kirche
am 1. dezember
Wieder wird herzlich zum Kirchenkaffee 
am Donnerstag, 1. Dezember, um 15 Uhr in 
die Neue Kirche eingeladen. Diesmal soll 
es besonders adventlich zugehen.
Die Reihe setzt sich auch 2023 fort mit je-
dem ersten Donnerstag im Monat: 
5. Januar (am Vortag zu Epiphanias) 
und 2. Februar

dialog in der Kirche
am 2. dezember
Herzlich wird am 2. Dezember um 19 Uhr 
zusammen mit dem Altstadtverein  zum 
nächsten Dialog in die Neue Kirche ein-
geladen.

Norbert Huschner berichtet als Welterbe-
manager über „20 Jahre UNESCO-Welt-
erbe WISMAR und STRALSUND“ und 
steht anschließend gern zum Gespräch 
zur Verfügung.
Natürlich soll es mit Glühwein, Gebäck 
u.a.m. auch adventlich zugehen.

Heidemarie Schult und
Thorsten Markert

Veränderungen bei unseren 
Mitarbeitern
Schon im Oktober ist unsere Leiterin 
des Evangelischen Kinderhauses Sabine  
Summerer wieder Mutter geworden und 
wir freuen uns in der Kirchengemein-
de und im Kinderhaus mit ihr über ihren 
Sohn Arvid. Herzliche Glück- und Segens-
wünsche von uns auch auf diesem Wege 
an die ganze Familie.
Für die Zeit des Mutterschutzes hat  
Kirstin Unger die Vertretung der Leitung 
im Kinderhaus übernommen.

Auch unsere Mitarbeiterin im Verwal-
tungsdienst Sylvia Kryczanowski freut 
sich auf die Geburt ihres Kindes. Als Ver-
tretung für sie konnten wir Anfang No-
vember Sabine Heinrich begrüßen. Si-
cher ist sie dem ein oder anderen schon 
als Prädikantin und im Vertretungsdienst 
bei Gottesdiensten bekannt. Nun wird 
sie die Verwaltungsdinge der Kirchenge-
meinde (Barkasse, Gemeindebrieflisten, 
Post, u.v.a.m.) in Zukunft bearbeiten.

Sabine Heinrich.
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Ökumenische bibelwoche 2023 – 
Kirche träumen 

Die aktuelle Bibelwoche 2022/2023 fragt 
nach unseren Träumen von Kirche und 
lässt sich dabei von der Apostelgeschich-
te inspirieren. Wie können Konflikte und 
Herausforderungen einmütig gelöst wer-
den? Wie können wir wachsen? Und rech-
nen wir eigentlich noch mit Wundern? In 
der Bibelwoche wollen wir uns darüber 
austauschen – vom 27. Februar bis 2. März 
jeweils 19 Uhr im Pfarrhaus, Bliedenstraße.

ST. MARIEn Und ST. GEORGEn

Weihnachten 2022 
Ein Gruß aus der Gemeinde breda 
für unseren Schwestergemeinden 
in Wismar und in Arad
Geliebte Schwestern und Brüder!
Wir feiern in dieser Zeit, dass Gott 
Mensch geworden ist, genauso verwund-
bar als wir, dass er sich eins gemacht hat 
mit unseren Ängste und Sorgen. Und wir 
brauchen nicht krampfhaft auf der Suche 
nach Sicherheit und Geborgenheit zu sein, 
das alles ist uns geschenkt geworden in ein 
Baby, in das Christkind. Gott mit uns, Im-
manuel! Nichts kann uns trennen von sei-
ner Liebe. Dass das Ihnen und uns Mut ge-
ben darf in der Zeit, die kommt.
Wir wünschen Euch gesegnete Weih-
nachten und für das Jahr 2023 Hoffnung 
und guten Mut!

Mit schwesterlichen Gruß,
Pastor Saskia van Meggelen.

bibelkreis am donnerstag
Weiter geht es auch mit dem Bibelge-
sprächskreis – jeden ersten Donnerstag 
im Monat wird zu 19 Uhr ins Pfarrhaus 
Bliedenstraße herzlich eingeladen.
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Sparkasse Mecklenburg-nordwest
IBAN: dE68 1405 1000 1000 0107 55
BIC:  nOLAdE21WIS

HEILIGEn GEIST- ST. nIKOLAI

❱	 Gottesdienste
 In der Regel jeden Sonntag Gottesdienst. 
 Für Abweichungen und weitere Informationen 
 siehe die Mittelseite.

❱	 Trommelgruppe der EMU
 montags 18.30 Uhr vierzehntägig 
 Gemeinderaum
 Kontakt: Birgit Engel 038422 25267

❱	 Junge Gemeinde
 montags 19 Uhr, Jugendraum

❱	 Blau-Kreuz-Begegnungsgruppe 
 für Betroffene und Angehörige
 dienstags 18 Uhr, Gemeinderaum
 Janett Lüllwitz, 
 Telefon 0176 44273826

❱	 Mini-Club für Eltern und Kinder 
 von 6 Monaten bis 2 Jahren,
 donnerstags 10 bis 11.30 Uhr
 Gemeinderaum

❱	 Stilles Sitzen
 pausiert wegen Bauarbeiten

❱	 Konfirmanden-Treffen
 alle zwei Wochen freitags 16 Uhr 
 Gemeinderaum

Evangelische bank
IBAN: dE97 5206 0410 7805 0502 00
BIC: GEnOdEF1EK1

JOHAnnESKIRCHE WEndORF 

❱	 Gottesdienste jeden Sonntag 10 Uhr
 Wendorfer Johannes-Kirche 
 (Ausnahmen siehe Gottesdienstplan)
 Änderungen siehe auch:
 -  Schaukasten an der Kirche
 -  YouTube Johannes Wismar
 -  johanneskirchengemeinde-wismar.de
 -  www.facebook.com/JohannesWismar
❱	 Freundeskreis f. Suchtkrankenhilfe
 dienstags 18 Uhr, Frank Lübstorf 
❱	 Kindertreff, mittwochs 15.30 Uhr (Jens!)
❱	 Miniclub, mittwochs 15.30 Uhr (Helga)
❱	 Seniorenkreis, Info bei Pastor Kretschmer
❱	 Frauenkreis, Info bei Elfriede Bernecker 
 und Brigitte Weidemann
❱	 Johannes-Café, donnerstags 14 – 16 Uhr
 1.+8. Dez., 12.+19.+26. Jan. 2.+9.+16.+23. Feb.
❱	 KGR, Donnerstagabend, einmal im Monat
❱	 Garteneinsatz, immer wieder 
 donnerstags o. freitags 9 Uhr – Männerkreis
❱	 Arbeitseinsatz, immer wieder 
 donnerstags o. freitags 9 Uhr – Helferkreis
❱	 Sprechzeiten der Pastoren / Büro 
 Mathias und Helga Kretschmer 
 meist mittwochs, 10–12 Uhr
 03841 636710 bzw. 03841 6317665
 und nach Verabredung

Die Angaben gelten für die Schulzeit – in den Ferien 
pausieren einige der Veranstaltungen!

in den Räumen von HEILIGEn GEIST
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REGELMÄSSIGE VERAnSTALTUnGEn

HEILIGEn GEIST- ST. nIKOLAI

❱	 Gottesdienste
 In der Regel jeden Sonntag Gottesdienst. 
 Für Abweichungen und weitere Informationen 
 siehe die Mittelseite.

❱ Kreis der 70+  
15. Dezember (mit dem Seniorenchor)
19. Januar, 23. Februar

 jeweils 15 Uhr in der Turmkirche
❱ Nikolai-Chor
 mittwochs 16.30 –18 Uhr
❱ Mittagstisch für Leib und Seele
 montags 12 .30–14 Uhr
❱ Suppentisch für Leib und Seele
 freitags 12 .30–14 Uhr
❱ Besuchsdienstkreis
 Informationen im Gemeindebüro 
❱ Unicef-Gruppe  (Informationen im Büro)  
❱ Die Angebote der Evangelischen  
 Musikschule fi nden Sie unter

www.emu-wismar.de
❱ Blau-Kreuz-Begegnungsgruppe
 für Betroff ene und Angehörige
 montags, 18 Uhr, Spiegelberg 14
 Kontakt: Dirk Racholl, Tel. 03841 601234

ST. MARIEn Und ST. GEORGEn

❱	 Gottesdienste
 In der Regel jeden Sonntag Gottesdienst. 
 Für Abweichungen und weitere Informationen 
 siehe die Mittelseite.

❱ Kindergottesdienst jeden Sonntag 
 während des Gottesdienstes, 10 Uhr
❱ Off ene Kirche,  z.Zt. mittwochs 10 bis 14 Uhr 
 zu d.Veranstaltungen und n.Vereinbarung
❱ Posaunenchor, montags 19 Uhr
❱ Morgengebet in St. Georgen

dienstags bis donnerstags, 8 Uhr
❱ Kantorei, dienstags 19.00 Uhr in der 
 Evangelischen Schule, Lenensruher Weg 33
❱ Ökumenisches Mittagsgebet
 mittwochs 12 Uhr
❱ Kinderchor, mittwochs 
 15.15 bis 16 Uhr (5 bis 8 Jahre)
 16 bis 16.45 Uhr (9 bis 13 Jahre)
❱ Freundeskreis der Suchtkrankenhilfe

Neue Kirche, donnerstags 19 Uhr
 Peter Meißner, mobil: 0171 9618315
❱ Bibelgesprächskreis
 Pfarrhaus Bliedenstraße 40
  jeden 1. Donnerstag im Monat 19 Uhr
❱ Seniorenkaff ee im Schwarzen Kloster 
 jeden 4. Donnerstag im Monat
❱ Männerkreis
 jeden letzten Freitag im Monat 19.30 Uhr
 Jochen Wittenburg, 03841 282295
❱ Kirchengemeinderat 
 jeden 2. Mittwoch im Monat
❱ Treff en der Vorkonfi rmanden
 alle 2 Wochen freitags 16 Uhr 
 in der Neuen Kirche

Sparkasse Mecklenburg-nordwest
IBAN: dE40 1405 1000 1000 0013 65
BIC:  nOLAdE21WIS

in den Räumen von ST. nIKOLAI

Spenden
können Sie jetzt 
auch über unsere 
Spenden-App:
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LANDESKIRCHLICHE
GEMEINSCHAFT

Owo stellt sich vor
Kennen Sie Owo? Falls nicht lesen Sie ein-
fach weiter. Zugegeben, der Name ist si-
cher etwas gewöhnungsbedürftig. Aber 
eigentlich ist Owo ein alter Bekannter. 
Owo stand einmal für „offenes Wohn-
zimmer“. In dieses wurden bis vor eini-
gen Jahren regelmäßig Studierende und 
junge Erwachsene eingeladen. Man traf 
sich, um miteinander Zeit zu verbringen. 
Nach einer längeren Pause ist Owo nun 
wieder da. Inzwischen treffen wir uns in 
Räumen, die früher tatsächlich mal eine 
Wohnung waren. Es gibt mehrere Zim-
mer und eine Küche. Dadurch ist Owo 
nun die „offene Wohnung“. Wir wollen 
damit eine Möglichkeit der Begegnung 
und des Austausches schaffen. Hier kön-
nen wir gemeinsam kochen, spielen, dis-
kutieren und vieles mehr. Ort des Gesche-
hens sind Räume der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft im Klußer Damm 25. Je-
weils am ersten und dritten Dienstag tref-
fen wir uns um 18:30 Uhr. Eingeladen sind 
junge Erwachsene ab 18 Jahren. 
Am zweiten und vierten Dienstag treffen 
wir uns übrigens immer in Hauskreisen. 
In denen lesen wir gemeinsam in der Bibel 
und reden über den christlichen Glauben. 
Auch hierzu laden wir recht herzlich ein.

Informationen und Kontakt: Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG)
Prediger Gunnar Ollrog, Klußer Damm 25, 23970 Wismar
Telefon: 03841 200423    E-Mail: g.ollrog@mgvonline.de

UnSERE VERAnSTALTUnGEn 

Gottesdienst 
Zu einer etwas anderen Zeit laden wir je-
den Sonntag zu unserem Gottesdienst 
ein. Um 15.00 Uhr geht es bei uns los. Für 
alle, die morgens keine Gelegenheit fan-
den, also eine gute Möglichkeit, sich eine 
Auszeit vom Alltag zu nehmen, Gemein-
schaft zu erleben, eine Predigt zu hören. 
So möglich gibt es im Anschluss Kaffee 
und Kuchen.

bibelgesprächskreis
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr treffen wir 
uns in unseren Gemeinderäumen, um mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Was 
hat die Bibel uns heute zu sagen? Was sagt 
sie zu bestimmten Themen oder Lebens-
fragen? Im gemeinsamen Lesen von bibli-
schen Texten und dem Gespräch darüber 
versuchen wir, diesen Fragen auf die Spur 
zu kommen.

Owo
Jeden ersten und dritten Dienstag im Mo-
nat; Beginn 18.30 Uhr. Eingeladen sind 
junge Erwachsene ab 18 Jahren. 
Weitere Informationen gibt es bei Predi-
ger Gunnar Ollrog.

Jugendabend
Am Mittwoch Abend trifft sich ab 18.00 
Uhr die Jugend. Eingeladen sind Jugend-
liche ab 13 Jahren. Weitere Informationen 
gibt’s bei Lukas Burmeister 
(lukasburmeister@yahoo.de).
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Tagespflege Hameyer 
Hinter dem Rathaus
jeden 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr
14. Dezember, 11. Januar,
08. Februar

Seniorenpflegeheim 
Schwarzes Kloster                      
jeden 1. und 3. Dienstag, 9.45 Uhr:
06. Dezember, 20. Dezember
03. Januar, 17. Januar
07. Februar, 21. Februar

Seniorenpflegeheim 
St. Martin                                     
jeden 1. und 3. Dienstag, 10.30 Uhr:
06. Dezember, 20. Dezember
03. Januar, 17. Januar
07. Februar, 21. Februar

Tagespflege Schwarzes Kloster
jeden letzten Donnerstag, 10.30 Uhr: 
29. Dezember, 26. Januar, 23. Februar

 Evangelische 
 Krankenhausseelsorge Wismar

Frau Pastorin Cornelia Ogilvie ist als Kran-
kenhausseelsorgerin für Sie da. Sie errei-
chen sie im Krankenhaus Wismar unter der 
Rufnummer: 03841 331484. 
Am Montag, Mittwoch und Donnerstag ist 
Pastorin Ogilvie in Wismar zu sprechen. An 
den anderen Tagen ist sie im Krankenhaus 
in Schwerin. 
Machen Sie gerne von dem Angebot Ge-
brauch, dass Pastorin Ogilvie Sie besuchen 
kommt. Auch Angehörige und Freunde kön-
nen sich jederzeit an sie wenden.

SEnIOREnHEIME &
KRAnKEnHAUSSEELSORGE

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Die Gottesdienste in den jeweiligen Heimen finden 
unter Vorbehalt und Beachtung der aktuellen 
Corona-Situation statt.

Malteserstift „St. Elisabeth“           
jeden 1. und 3. Donnerstag, 15.30 Uhr:
01. Dezember, 15. Dezember 
05. Januar, 19. Januar 
02. Februar, 16. Februar 

Haus Friedenshof
jeden 2. und 4. Donnerstag, 15.30 Uhr:
08. Dezember, 22. Dezember 
12. Januar, 26. Januar 
09. Februar, 23. Februar 

Städtisches Pflegezentrum 
Lübsche burg  
Donnerstag, 10 Uhr:
22. Dezember (Adventsgottesdienst), 
12. Januar, 23. Februar

Städtisches Senioren- und Pflegeheim 
Wendorf  
jeden 2. Montag, 15.30:
12. Dezember, 09. Januar, 13. Februar 

Haus „Seestern“ Wendorf
jeden letzten Freitag, 10 Uhr: 
30. Dezember, 27. Januar, 24. Februar

Tagespflege der Volkssolidarität 
Wendorf 
jeden 3. Donnerstag, 10 Uhr:

15. Dezember, 19. Januar, 16. Februar 

Tagespflege Hameyer 
Großschmiedestraße
jeden letzten Mittwoch, 10 Uhr:
28. Dezember, 25. Januar, 22. Februar 
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tes Miteinander“, so Tagespflege-Leiterin 
Katharina Kalweit. „Viele Aktivitäten wer-
den in der Gruppe unternommen – und 
trotzdem haben wir jeden Gast auch ein-
zeln im Blick.“ Zu den Angeboten gehören 
unter anderem das Kraft- und Balancetrai-
ning, gemeinsames Singen und Kochen 
oder gemeinsame Ausflüge. Die Einrich-
tung bietet großzügige, auf die Bedürfnis-
se der Gäste zugeschnittene Räumlichkei-
ten und eine ruhige Terrasse inmitten des 
Gartens im Wohnhof „Schwarzes Klos-
ter“. 
Die Tagespflege im Wohnhof „Schwarzes 
Kloster“ hat aktuell Plätze frei und bietet 
auf Wunsch einen kostenlosen Schnup-
pertag an. Anmeldungen werden unter 
Telefon 03841-2240808 oder per Mail an 
tagespflege.wismar@diakoniewerk-gvm.
de entgegengenommen. Unter derselben 
Nummer und Adresse können sich Inte-
ressierte auch unverbindlich beraten las-
sen – unter anderem zur Finanzierung 
der Leistungen, die ab dem Pflegegrad 2 
vollständig von den Kassen übernommen 
werden können. Mehr Informationen zu 
diesem und allen weiteren Angeboten des 
Diakoniewerks im nördlichen Mecklen-
burg gibt es außerdem unter www.diako-
niewerk-gvm.de.   

dIAKOnIEWERK

Gemeinsam statt allein: Tagespflege 
für Seniorinnen und Senioren
Das Diakoniewerk bietet eine liebevol-
le Betreuung mitten in Wismar – aktuell 
sind Plätze frei!
Sie sind pflegebedürftig, leben in Ihrem 
eigenen Zuhause und möchten wieder 
„unter Leute“? Oder Sie pflegen selbst 
einen Angehörigen und benötigen für die-
sen unter der Woche eine liebevolle, fach-
kompetente Betreuung? Dann kommt für 
Sie jeweils die Tagespflege des Diakonie-
werks im nördlichen Mecklenburg in Fra-
ge. Mitten in Wismar, in der Mecklenbur-
ger Straße 36, betreut ein professionelles 
Team von montags bis freitags pflegebe-
dürftige Seniorinnen und Senioren. Die 
Einrichtung ist jeweils von 8 bis 16 Uhr ge-
öffnet – auf Wunsch werden die Gäste zu 
Hause abgeholt und auch wieder zurück-
gebracht.
Die Betreuung umfasst pflegerische, haus-
wirtschaftlich-praktische und sozialthera-
peutische Aspekte. „Die Gäste, die wahl-
weise an einem oder mehreren Tagen der 
Woche zu uns kommen können, erleben 
bei uns Gemeinschaft und ein zugewand-

Herzlich willkommen in der Tages-
pflege des Diakoniewerks im nördli-
chen Mecklenburg!
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NachbargemeiNdlich
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gressow-Friedrichshagen:
Stadt-Fußball-Turnier: Am Samstag,  
3. Dezember, findet das Turnier in der 
Turnhalle in Wendorf statt. Mannschaften 
werden vor Ort nach Alter und Gewicht 
zusammengestellt. Das ist ein Riesen-
spaß! Interessenten melden sich bitte bei 
Jens Wischeropp an: 03841-616227.

Neujahrssingen: Aussendungs-GD am  
8. Januar 2023 um 10 Uhr in Gressow, 
Pfarrhaus. Singen in den Dörfern vom 
9. bis 13. Januar 2023. Wir bringen den 
Segen für das neue Jahr! Wir hoffen, an 
den Häusern singen zu können. Dazu soll 
jedes Dorf wieder ein „CMB-Schild“ am 
Ortseingang erhalten, das uns daran er-
innert: Gott geht mit uns durch das Jahr.

Kinderfreizeit in Slate bei Parchim: vom 
6. bis 10. Februar 2023 für Leute von 1. bis 
6. Klasse. Bibelgeschichte, Abenteuer, An-
dacht, Nachtwanderung und super Essen!
Genaue Info dazu über Jens bzw. im Pfarr-
haus Gressow und die website.

bibelwoche: vom 20. bis 24. Februar 2023. 
Wir lesen in der Apostelgeschichte „Ge-
meinde träumen“. Die alten Texte sind 
vermutlich aktueller als wir denken.

 
 TERMINVORSCHAU
 für alle Gemeinden ab März 2023

❱  WELTGEBETSTAG aus Taiwan
 3. – 5. März, Thema „Ich habe von eurem  
 Glauben gehört“ /  „Glaube bewegt“

❱  OSTERNACHT / Ostersonntag
 8./9. April

❱  HIMMELFAHRT – Gottesdienst
 auf Poel in den Burgwällen am 18. Mai

❱  PFINGSTEN & KONFIRMATION  
 28. Mai, St. Nikolai Konfi-Kurs 2021-23

❱  TAUFGOTTESDIENST 
 25. Juni, Boiensdorfer Werder
 (Anmeldungen über die Pfarrämter)

Homepage: da ist alles aktuell und coronafrei: 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Proseken-hohenkirchen:
ein Weihnachtskonzert in der Kirche 
Proseken mit Hans-Jürgen Beyer findet am 
Samstag, 3. Dezember, um 17 Uhr statt. 
Wir empfehlen warme Kleidung. Für Ge-
tränke und Snack wird gesorgt. Leitung 
der Veranstaltung: KuSo e.V. Gägelow. 
Kartenverkauf: Hörgeräte Kersten, MEZ 
Gägelow oder Buchhandlung Peplau, 
Wismar oder Vorbestellung unter: 
info@kuso-gaegelow.com

musikalischer advent in der Kirche Ho-
henkirchen am Sonntag, 4. Dezember (2. 
Advent), 15 Uhr. Herzlich Willkommen.
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R dieser Gemeindebrief wird unterstützt durch Firmen unserer Gemeindeglieder:

■	  Rechtsanwalt Andreas Buß
 Am Markt 2, 23966 Wismar, Telefon 03841 222713, www.wlub.de
 Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht, 
 Verkehrs- und Ordnungswidrigkeitenrecht, Internetrecht, allgemeines Zivilrecht

■	  Dr. Frank Wobschal 

■	  Restaurant und Hotel „Wismar“
 Anne-Kathrin Werth, Breite Straße 10, Telefon 03841 22734-0
 www.hotel-restaurant-wismar.de

■		 Apotheke an der Koggenoor  ·  Beate Mahlke
 An der Koggenoor 25 /Ärztehaus, Telefon 03841 75450, Fax 03841 75452
 E-Mail: beate.mahlke@t-online.de

■	 Sonnenapotheke  ·   Nils Saager
 Lübsche Straße 146–148, 23966 Wismar, Telefon 03841 704770, Fax 03841 70477

■		 Glaserei W. Beutel Nachf. GmbH
 Bleiverglasung, Autoverglasung, Fenster und Türen, Am Damm 1, Telefon 03841 220160

■	 Floristfachgeschäft Gänseblümchen
 Fischerreihe 6, Telefon 03841 211226

■	 Städtisches Senioren- und Pflegeheim Wendorf
 Rudolf-Breitscheid-Straße 62, Telefon 3278-0

■	  HW Leasing GmbH Spiegelberg, 57, 23966 Wismar, Telefon 03841 03711111
 www.hw-leasing.de

■	  Global Finanz, Finanz- und Versicherungsmakler Maik Dittberner
 Kanalstraße 18a, 23970 Wismar, Telefon 03841 2232467, Fax: 03841 2232468
 E-Mail: Mdittberner@Global-Finanz.de  oder Maik.Dittberner@t-online.de

■	 Die Zahnmediziner, Dr. med. dent. Uwe Stranz
 Ärztehaus am Lindengarten, Mühlenstraße 32, Telefon 03841 213579

Wir danken für die Unterstützung.



Kirchengemeinde Johannes 
„Haus der Begegnung“ Wismar-Wendorf
Rudi-Arndt-Straße 18, 23968 Wismar 
●  Mathias Kretschmer, Pastor und
●  Helga Kretschmer, Pastorin
Telefon: 03841 636710 und 03841-6317665
E-Mail: wismar-wendorf@elkm.de (Pastor)
E-Mail: helga.kretschmer@gmx.net (Pastorin)
●   Jens Wischeropp, Gemeindepädagoge
●  Dr. Torsten Pohley, 2. Vorsitzender KGR
Telefon: 03841 601690
●  Elfriede Bernecker, 1. Leiterin des 
Frauenkreises, Telefon: 03841 641495
●  Brigitte Weidemann, 2. Leiterin des 
Frauenkreises, Telefon: 03841 473527
●  Frank Lübstorf, Freundeskreis, Telefon: 0170 4838925
●  Seniorenkreis Info: Mathias Kretschmer
●  Küster Info: Helga Kretschmer

Übergemeindlich
●  Gemeindepädagogik z.Zt. unbesetzt
Informationen bei Pastorin Exner
●  Julia Hofheinz, Sozialarbeiterin, 
Diakonin Ökumenischer Kirchenladen 
Telefon: 03841 703469, Mobil: 0151 55766469
E-Mail: j. hofheinz@soda-ej.de
●  Marit Kühn, Leiterin Posaunenchor
Telefon: 03841 3288830 oder 0173 8015504
E-Mail: Posaunenchor-wismar@web.de 
●  Dieter Rusche, Diakon, Mobil: 0179 5767208
●  Sylva Keller, Seelsorgerin i. d. Seniorenheimen
Mobil: 0170 7930321, E-Mail: sylva.keller@elkm.de
●  Jochen Wittenburg, Leiter d. Männerarbeit 
Schweriner Straße 8, Telefon: 03841 282295
●  Evangelische Schule, Steffi Wolf, Schulleitung
Gunnar Lorenz, Hortleitung, 
Hendrijke Zimmermann, Sekretariat, Telefon: 03841 225148
●  Cornelia Ogilvie, Pastorin u. Krankenhausseelsorgerin
Mobil: 0151 55169624
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NKirchengemeinde Heiligen Geist- St. Nikolai

●  Thomas Cremer, Pastor an Heiligen Geist
Lübsche Straße 31
Telefon: 03841 283528 oder Mobil: 0176 78417368 
E-Mail: thomas.cremer@elkm.de
●  Ulrike Steinbrück, 2. Vorsitzende KGR
E-Mail: stromau@web.de
●  Ulrike Rachholz, Küsterin
Mobil: 0157 77858720
●  Bruni Romer, Gemeindesekretärin
mittwochs und freitags 9 bis 13 Uhr
Telefon: 03841 283528
E-Mail: wismar-heiligen-geist-nikolai@elkm.de

●  Antje Exner, Pastorin an St. Nikolai 
Geschäftsführende Pastorin
Spiegelberg 14
Telefon: 03841 213624, Mobil: 0157 73824604
E-Mail: antje.exner@elkm.de
●  Martin Poley, Küster
Mobil: 0176 86583466
●  Anette Harder, Gemeindesekretärin,
dienstags und freitags 8.30 bis 13 Uhr
Telefon: 03841 213624
E-Mail: wismar-heiligen-geist-nikolai@elkm.de

●  Eva Kienast, Chorleitung 
Lübsche Straße 29, Telefon: 03841 283310
●  Christian Thadewald-Friedrich, Kantor
siehe Kirchengemeinde St. Marien / St. Georgen

Zu unserer Unterregion gehören:
Kirchengemeinde Gressow-Friedrichshagen

●  Jens Wischeropp, Gemeindepädagoge
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de
Telefon: 03841 616227, E-Mail: kirchegressow@gmx.de

Kirchengemeinde Proseken-Hohenkirchen
●  Marei Glüer, Pastorin
www.kirchen-in-wismar.de, Telefon: 038428 60253
E-Mail: proseken-hohenkirchen@elkm.de

Kirchengemeinde St. Marien /St. Georgen
●  Thorsten Markert, Pastor, Sprechzeiten 
Gemeindebbüro Bliedenstraße 40:  
mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 03841 282549 und Mobil: 0152 27236905
E-Mail: wismar-marien-georgen@elkm.de
●  Sabine Heinrich
Mitarbeiterin Verwaltung Kirchengemeinde allgemein
Telefon: 03841 282549
●  Andrea Vogler-Lehmann 
Mitarbeiterin Verwaltung Kirchenmusik
donnerstags 15 bis 18 Uhr
Telefon: 03841 282549
E-Mail: andrea.lehmann@elkm.de
●  Christian Thadewald-Friedrich, Kantor
Telefon: 03841 2288300
E-Mail: christian.thadewald-friedrich@elkm.de
●  Sabine Summerer, Leiterin des Evangelischen 
Kinderhauses in der Koch’schen Stiftung 
Mecklenburger Straße 48, Telefon: 03841 213151
●  Axel Düwel, 2. Vorsitzender des KGR 
Telefon: 03841 227193
●  Hans-Ulrich Witte, Mitarbeiter offene Kirche
Kontakt über das Gemeindebüro (s.o.)

●  Gitta Pabst, Projektmitarbeiterin 
für Albanien- und Ukrainehilfe
Telefon: 03841 225320
●  Kirstin Unger, 
z.Z Leiterin Evangelisches Kinderhaus

●  Silke Thomas-Drabon, 
Evangelische Musikschule Wismar, Baustraße 27
Telefon: 03841 3033720, Mobil: 0172 7815742
E-Mail: info@emu-wismar.de



 

Besuchen Sie die Kirchengemeinden auch im Internet unter 
www.kirchen-in-wismar.de

Zum Datenschutz: Wenn Sie wünschen, dass Ihr Name zukünftig nicht mehr in unserem 
Gemeindebrief erscheint und Sie auch auf keinem veröffentlichten Foto zu sehen sein möchten, 

dann teilen Sie uns das bitte mit. Eine kurze Notiz per Mail oder ein Anruf genügen.

Anschließend buntes Adventstreiben in St. Georgen 
mit Speis und Trank, Bastelaktionen und Adventsbasar

	 ■	 24. Dezember   •   Heiliger Abend
 Heiligen Geist 15 Uhr  Christvesper für Groß und Klein mit Krippenspiel  
  17 Uhr  Musikalische Christvesper
 Johanneskirche  15 Uhr   Christvesper für Groß und Klein
  17 Uhr   Christvesper für Groß und Klein
 Neue Kirche 14 Uhr  Christvesper mit Bläsern und Krippenspiel 
 St. Georgen 15.30 Uhr Christvesper mit Kantorei  
  18 Uhr Musikalische Christvesper 
 St. Nikolai  11 Uhr Christvesper für Kinder
  15.30 Uhr Christvesper mit Musik
  17 Uhr Christvesper mit Chor
  22 Uhr Andacht 

	 ■	 25. Dezember   •   1. Weihnachtstag 
 Johanneskirche 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Kretschmer 
 Neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst, P. Markert
 St. Georgen 17 Uhr  Kantatengottesdienst zur Weihnacht

	 ■	 26. Dezember   •   2. Weihnachtstag  
 Johanneskirche  10 Uhr  Gottesdienst mit vielen Liedern, P. Kretschmer
 Neue Kirche 10 Uhr  Gottesdienst, P. Markert
 St. Nikolai  10 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen; Pn. Exner, P. Cremer

	 ■	 31. Dezember   •   Altjahresabend
 Johanneskirche  17 Uhr  Jahresrückblick mit Abendmahl, P. Kretschmer
 St. Nikolai  15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Cremer
 St. Laurentius 17 Uhr Ökum. Gottesdienst, P. Cremer

	 ■	 1. Januar   •   Neujahr    (siehe Gottesdienste Seite 18)

Gottesdienste Weihnachten 2022 bis Neujahr 2023


